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LUBINUS-STIFTUNG  I  LUBINUS CLINICUM

Unsichtbares sichtbar machen
Diagnose und Behandlung – Labore liefern wichtige Grundlagen

Für die Patientinnen und 
Patienten und diejenigen, 
die das Haus Lubinus ken-
nen, ist es keine Frage, 
dass die Lubinus Kliniken 
für moderne medizinische 
Technologien und neueste 
Operationstechniken ste-
hen. Schließlich soll sich 
nach der Behandlung, sei 
sie stationär oder ambu-
lant, die Lebensqualität der 
behandelten Menschen ver-
bessern. Aber bekanntlich 
braucht man in vielen Fällen 
für einen gesundheitlichen 
Erfolg mehrere medizini-
sche Fachdisziplinen. Dazu 
gehört zum Beispiel auch 
das Labor. 

Wussten Sie eigentlich, 
dass Sie schon vor der 
Aufnahme in unsere 
Lubinus Kliniken mit dem 
Labor zu tun haben? 
Um Ihren Gesundheitszu-
stand zu beurteilen, ent-
nimmt ein Arzt oder eine 
Ärztin Blut von Ihnen. Die 
Untersuchung der Proben 
wird in dem Labor Dr. Krau-
se & Kollegen MVZ GmbH 
von Fachärzten für Labora-
toriumsmedizin, Mikrobiolo-
gie, Virologie und Transfu-
sionsmedizin durchgeführt. 
Nur wenn keine Auffälligkeiten festge-
stellt werden, gibt es grünes Licht für den 
Klinikbesuch. 

Und noch eines ist elementar wichtig: Es 
dürfen keine Krankenhauskeime in die 
Kliniken eingetragen werden. Aus die-
sem Grunde werden kurz vor dem Kran-
kenhausaufenthalt von Ihnen Abstriche 
gemacht, die dann zum Beispiel auf 
den MRSA-Keim untersucht werden. 
Die Untersuchung der Abstriche findet 
ebenfalls in dem Labor Dr. Krause statt. 
So werden Keime rechtzeitig vor dem 
Krankenhausaufenthalt entdeckt und 
einer passgenauen Behandlung zuge-
führt. Ist alles in Ordnung, kann die Pati-
entin oder der Patient in unseren Klini-
ken aufgenommen werden.

Und das ist immer noch nicht der letzte 
Kontakt, den Sie mit dem Labor Dr. Krau-
se haben. Denn bevor die Chirurgen die 
Operation beginnen, gibt es eine weite-
re Blutentnahme, mit der sichergestellt 
wird, dass sich die festgestellten Werte 
nicht verändert haben. Da das Labor Dr. 

Krause mit auf dem Lubinus Campus 
liegt, gelangen die Proben auf kurzem 
Weg von A nach B und die Ergebnisse 
liegen schnell vor. „Die Wichtigkeit des 
Labors wird von vielen Patientinnen und 
Patienten völlig unterschätzt“, sagt der 
Ärztliche Leiter und Geschäftsführer des 
Labors Dr. Krause & Kollegen MVZ GmbH 
Dr. Thomas Lorentz, „schließlich hängt 
es von den Laborwerten nicht nur ab, 
ob eine Operation überhaupt stattfinden 
kann, sondern welche Behandlung bei 
verschiedenen Krankheitsbildern sinnvoll 
und damit erfolgsversprechend ist.“

Zusammen mit Ihrer Probe kommen täg-
lich noch weitere etwa 3000 Blutröhr-
chen oder Sekrete von Abstrichen in 
das Labor Dr. Krause. Die Proben der 
Patientinnen und Patienten werden von 
Labor-Fahrerinnen oder Fahrern von den 
Arztpraxen und Medizinzentren abge-
holt. Dabei befinden sich alle Proben in 
Spezialbehältern, transportsicher ver-
packt und richtig temperiert. Schließlich 
will man Verunreinigungen oder gar Ver-
wechslungen vermeiden. 

Das Labor Dr. Krause & Kollegen MVZ 
GmbH war früher eine Lubinus-Ein-
richtung. Es ist im Laufe der Zeit so 
gewachsen, dass es in eine eigenstän-
dige Laborpraxis umgewandelt wurde 
und inzwischen sehr viele Spezialun-
tersuchungen anbietet. Der Einzugs-
bereich des Labors ist groß, er reicht 
von der dänischen Grenze bis nach 
Plön. Die meisten aller Abstriche oder 
Blutproben von Medizinzentren oder 
niedergelassenen Ärzten aller Fach-
richtungen aus diesem Bereich werden 
in dem Standort des Labors auf dem 
Lubinus Campus untersucht.

Alle eingehenden Proben werden erfasst 
und untersucht, sei es maschinell mit soge-
nannten Laboranalysenautomaten oder 
auch nach Züchtungen in Petrischalen.

Oft spielt für eine erfolgreiche Behand-
lungen der Zeitfaktor eine große Rolle, 
vor allem dann, wenn es um Notfälle 
geht. Das Lubinus Clinicum unterhält 
eine Zentrale Notaufnahme, die rund um 
die Uhr und jeden Tag besetzt ist. Die 

Der Kaufmännische Vorstand der Lubinus-Stiftung, Mario Raabe (Mitte) im Gespräch mit Dr. Thomas Lorentz, 
Ärztlicher Leiter und Geschäftsführer des MVZ Labor Dr. Krause & Kollegen.� FOTOS: LUBINUS
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Lubinus-Mediziner behandeln dort jähr-
lich mehr als 35 000 Patientinnen und 
Patienten.

Während sich die Operateure auf 
geplante Eingriffe vorbereiten können, 
werden bei Notfällen im Grunde von 
jetzt auf gleich Untersuchungsergebnis-
se benötigt. Nur so können Operations-
risiken ausgeschlossen und im Zweifel 
die richtigen Blutkonserven bereitge-
stellt werden. „Gerade auch in diesen 
Fällen und Krisensituationen ist die Nähe 
zum Labor, also der ganz kurze Weg, 
für alle Beteiligten ein sehr großer Vor-
teil“, sagt der Medizinische Vorstand der 
Lubinus-Stiftung Johann G. P. Lubinus. 
„In kürzester Zeit sind die Proben im 
Labor, liegen die Ergebnisse vor oder 
stehen Blutkonserven zur Verfügung. So 
können wir eine schnelle und effektive 
Behandlung unserer Patientinnen und 
Patienten sicherstellen.“

Der Regelbetrieb im Labor Dr. Krau-
se läuft dagegen üblicherweise anders. 
Auch die Blutproben, die Ihr Hausarzt 
oder Facharzt von Ihnen in der Praxis 
genommen hat, werden vom Dr. Krau-
se-Fahrdienst abgeholt und ins Labor 
gebracht. Zuvor hat Ihr Arzt, Ihre Ärztin 
auf einem speziellen Erfassungsbogen 
festgelegt, welche Blutwerte für die Dia-
gnose benötigt werden.

Alles wird im Labor digital erfasst. Dann 
beginnen die Untersuchungen, meist 
maschinell mit den Laboranalysatoren. 
In dem Blut, das sich in dem braunen 
Röhrchen befindet, werden unter ande-

rem die Nieren- oder Leberwerte ermit-
telt. Das ist besonders wichtig, wenn 
die Mediziner feststellen wollen, ob 
bestimmte Medikamente Nebenwirkun-
gen haben, bzw. in welcher Zeit sie vom 
Körper abgebaut werden. Der behan-
delnde Mediziner oder die Medizinerin, 
sei es in den Lubinus Kliniken oder der 
niedergelassenen Praxis, kann daraus 
Rückschlüsse für die weitere Dosierung 

ziehen oder auch sehen, ob das verab-
reichte Präparat das richtige ist. So kön-
nen die Patientinnen und Patienten opti-
mal auf ihre Medikamente eingestellt 
werden. 

Es gibt noch weitere maschinelle Ver-
fahren, die bei der Erfassung komple-
xerer Blutwerte angewendet werden. 
So können bestimmte Blutproben nur 
mit lichtgeschützten Geräten unter-
sucht werden. Zum Beispiel wenn es 
um die Schilddrüse, Tumormarker, die 
Bauchspeicheldrüse, geschlechtsspe-
zifische Werte, Vitamine oder Entzün-
dungswerte geht.

Ein Markenzeichen für das Labor 
Dr.  Krause ist die große Blutbank, von 
der die Lubinus Kliniken profitieren. „Die 
Wahrscheinlichkeit, dass eine Patientin 
oder ein Patient während oder nach der 
OP eine Blutkonserve benötigt, liegt bei 
1:25“, berichtet der Chefarzt der Abtei-
lung für Endoprothetik Dr. Jörg Löwe. 
„Das ist völlig normal und wird auch bei 
jeder entsprechenden Operation ein-
kalkuliert.“ Schließlich überlasse man 
nichts dem Zufall.
Diese Blutbank bietet alles, was die Lubi-
nus-Chirurgen von nebenan benötigen. 
Jede Blutgruppe ist in ausreichender 
Menge vorhanden und wird rechtzeitig 
vor dem Eingriff in den OP gebracht.

Und noch etwas sollte nicht unerwähnt 
bleiben, was mit der Krankenhausbe-
handlung im Normalfall nichts zu tun 
hat, aber wovon die Patientinnen und 
Patienten möglicherweise profitieren 

Täglich gehen 3000 Blutröhrchen oder 
Sekrete von Abstrichen im Labor Dr. Krause 
& Kollegen ein.

Pilze von Hautinfektionen (Candida albicans) wurden auf einer Platte 
angezüchtet.

Prüfung, ob ein Antibiotikum wirkt. Klare Kammer: Antibiotikum wirkt 
– trübe Kammer: Antibiotikum wirkt nicht.
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könnten. Wussten Sie, dass das Labor 
Dr. Krause & Kollegen MVZ GmbH sich 
auch auf die Analyse und die Bekämp-
fung von Erkrankungen spezialisiert hat, 
die durch bestimmte Organismen, also 
Keime und Viren, hervorgerufen wer-
den? Diese können zu schweren Erkran-
kungen und in manchen Fällen auch 
zum Tod führen. Oft sind diese nur sehr 
schwer nachzuweisen, weil die Spuren 
so gering sind oder zu wenig Material 
zur Verfügung steht. In diesen Fällen 
hilft das Labor nach. Die Proben, seien 

es Abstriche aus Rachen, Nase, Achsel, 
Leiste, Sekrete, Sporen oder Gewebe, 
werden sozusagen in „Brutschränken“ 
zum Wachsen gebracht, damit sich die 
Kulturen vervielfältigen und bestimm-
bar werden. Dabei handelt es sich sehr 
oft um Harnwegsentzündungen, Wund-
abstriche, Salmonellenbefall oder Durch-
fall. Für unseren Chef-arzt der Abteilung 
für Endoprothetik ist dieses Verfahren 
vor allem bei Gelenkinfektionen von 
großer Wichtigkeit. „Eine besonders 
erfolgreiche Nachweisquote von Gelen-
kinfektionen in unserem Hause liegt 
unter anderem daran, dass aufgrund der 
direkten Nachbarschaft sehr empfindli-
che Keime bereits wenige Minuten nach 
der Gelenkpunktion direkt im Labor auf 
bestimmte Nährmedien aufgetragen 
und dann „gebrütet“ werden können. Ein 
ungewolltes Absterben und der damit 
verbundene ausbleibende Nachweis von 
Bakterien wird dadurch sehr unwahr-
scheinlich.“ 

Bevor dieses Material „gebrütet“ werden 
kann, tragen es die Krause-Laborantin-
nen und Laboranten auf eine Nährmasse 
auf, die sehr häufig aus Schafsblut und 
Gelatine besteht. Diese befindet sich in 
kleinen, runden Petrischalen. Das Auf-
tragen des Materials geschieht mit Hilfe 
eines Geräts, in dem die Luft kontinuier-
lich abgesaugt wird. So wird sicherge-
stellt, dass die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter selbst nicht in irgendeiner Form 
mit den Stoffen in Kontakt kommen. Der 
Rest erledigt sich von alleine, aber es 
dauert. Im Wärmeschrank wachsen und 
gedeihen die Kulturen, vervielfältigen 

sich, und es gibt meist am Ende genug 
Material, um dieses zu bestimmen und 
mit entsprechenden Medikamenten zu 
bekämpfen.
Nach etwa 12–16 Stunden haben sich 
die Bakterien oder Pilze ausreichend 
vermehrt. 

Nicht selten werden in diesen Einzelfällen 
auch ganz bestimmte Medikamente auf 
ihre Wirksamkeit getestet. Mit welchem 
Antibiotikum lässt sich ein bestimm-
ter Bakterienstamm bekämpfen? Um 
dies herauszufinden, werden bestimmte 
Medikamente in die Petrischale gelegt. 
Verschwinden rund um dieses Präparat 
die Krankheitserreger, wirkt das Medika-
ment. Ein besonders wichtiger Hinweis 
für den behandelnden Arzt.

Das Arbeitsspektrum des Labors Dr. 
Krause umfasst noch viele weitere 
Themenfelder, die in den Abteilungen 
Hämatologie, Immunologie, Klinische 
Chemie, Transfusionsmedizin, Mikrobio-
logie und molekulare Erregerdiagnostik 
und Humangenetik bearbeitet werden. 
Das Labor ist an fünf Standorten in 
Schleswig-Holstein vertreten.

Mehr als 300 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen den Lubinus Kliniken 
sowie den anderen Kunden des Labors 
Dr. Krause regelmäßig zur Verfügung. In 
dem breit aufgestellten Team des Labors 
Dr. Krause befinden sich Laborärzte und 
Mitarbeiter aus zehn unterschiedlichen 
Berufsgruppen: von der Medizin, der 
Chemie, Biologie und Virologie über die 
medizinisch-technischen-Assistenten und 
medizinische Fachangestellte oder Labor- 
assistenz bis hin zum Fahrdienst. Sie sind 
wesentlich an der Steuerung der Thera-
pie beteiligt, indem sie notwendige Daten 
und Hinweise liefern, die für eine erfolg-
reiche Behandlung der Patientinnen und 
Patienten unverzichtbar sind.

Humanmedizin und Labormedizin bedin-
gen sich und brauchen einander, keine 
kann ohne die andere. Alles zum Nutzen 
unserer Patientinnen und Patienten.
� TEXT: GERD RAPIOR 
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Nachmessen, ob das Antibiotikum richtig dosiert ist. 

Steenbeker Weg 23, 24106 Kiel
www.labor-krause.de

Kooperationspartner des 
Lubinus Clinicums:

Wichtige Reagenzien werden im Kühlschrank 
gelagert.
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Clinicum

LUBINUS

Für die Notfallversorgung ist unsere Zentrale Notaufnahme an 
365 Tagen rund um die Uhr für Sie da!




